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Sachdarstellung:

In der Stadt Wolmirstedt sowie in den 4 Ortschaften gibt es derzeit ausschließlich kleine
Spielplätze für Kinder im Alter von 3-14 Jahren.
Diese Plätze sind stark räumlich getrennt und verhindert durch die eingeschränkte
Nutzungsmöglichkeit die gemeinsame generationsübergreifende Nutzung.
Diese Idee, Schaffung eines Generationsspielplatzes in der Stadt Wolmirstedt ist nicht neu. Aus
diesem Grund wurden LEADER Fördermittel in Anspruch genommen, um eine
Machbarkeitsstudie: Entwicklung eines Bildungs-, Begegnungs-, und Bewegungscampus für
alle Altersstrukturen, sprich Generationsspielplatz, zu erstellen.
Am 01.02.2023 fand eine Beratung mit Vereinen und Institutionen der Stadt zur
Ideenentwicklung Generationsspielplatz statt.
Am 14.06.2023 gab es die Power Point Präsentation durch die SALEG, Sachsen-Anhaltinische
Landesentwicklungsgesellschaft mbH Magdeburg, im Kultur- und Sozialausschuss.
Die Vorstellung der Machbarkeitsstudie wurde sehr positiv aufgenommen.
Die Schaffung eines Generationsspielplatzes in der Stadt bedeutet auch Erweiterung der
Attraktivität und Aufwertung der Stadt. Solch ein Ort der Begegnung und Bewegung zur
Stärkung von Geist und Körper, schafft auch eine Plattform zur Präsentation von Vereinen
sowie bspw. von kommerziellen Sportanbietern.
In den Anlagen der Informationsvorlage sind die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie aufgezeigt.
Aus Sicht der Verwaltung wäre es wichtig ein Votum der Stadtratsmitglieder zur weiteren
Vorgehensweise für die Schaffung eines Generationsspielplatzes zu erhalten. Somit wäre es
möglich ein Konzept zu erstellen, d.h. Planung, Zeitplan, Finanzplan, Prüfung von
Fördermöglichkeiten.
Dass die Umsetzung dieser Maßnahme, Bau eines Generationsspielplatzes, eine freiwillige
Leistung der Stadt ist, darf dabei nicht ungeachtet bleiben.

Anlagen:
- Beteiligungsverfahren Machbarkeitsstudie Generationsspielplatz
- Fragebogen zum Generationsspielplatz
- Auswertung der Fragebögen
- Machbarkeitsstudie Generationsspielplatz
- Vorstellung der Ergebnisse MB Generationsspielplatz


